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Anita Menger wurde 
1 9 5 9  i n  R o t h /
Mittelfranken geboren. 

Mit ihrem Mann Jürgen 
ist sie seit 1984 verheira-

tet. Sie haben zwei, in-
zwischen erwachsene 
Kinder, Sohn und Toch-

ter. Von Beruf ist Frau 
Menger Arzthelferin.  

 

 
 
 

Was noch? - ach ja! - Sie schreibt seit ihren 50ern mit 
Begeisterung Gedichte.  

Foto: N.N.Foto: Hildegard Aberham 

 

 

Sommerwind von Anita Menger 

 
Behaglich sitze ich in diesem Garten, 
genieß den leichten, warmen Sommerwind. 

Freu mich an Blumen, die in vielen Arten 
und bunten Farben hier versammelt sind. 
 

Belausche Vögel, suche zu entdecken 
zu welchem Tier wohl jener Ruf gehört. 
Die zwei dort scheinen sich verliebt zu necken, 

ein andrer schimpft, ob ihn das so empört? 
 

Begeistert lass ich meine Blicke schweifen. 
Ich träume einfach nur so vor mich hin, 
versuche nichts Bestimmtes zu begreifen 

 
und frag auch nicht nach meines Lebens Sinn. 
Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen 

um mich zu freuen – daran, dass ich bin. 
 

Foto: Ernst Schwartz 

Mehr Gedichte von Anita Menger unter 

https://meine-festtagsgedichte.de/
sommergedichte.html 

Anita Menger 



Petronell erzählt … Mathilde Hörler … aufgewachsen 
wie Heidi 

 
Am 25.4.2024 wurde unsere Vortragsreihe 
„Petronell erzählt …“ durch einen Abend mit 
Frau Hörler fortgesetzt. Mathilde Hörler er-
zählte von ihrer Kindheit, die sie als Tochter 
einer Magd auf der Alm in Kärnten verbracht 
hatte. Sie berichtete ausführlich und mitrei-
ßend von den schönen Dingen des Lebens, 
die ihr damals begegneten: Die Liebe der 
Mutter und vor allem auch der Großeltern, 
Zöpfe flechten aus langen Grashalmen, Spiel 
mit den Kühen des Bauern, fantasieanregen-

des Knistern und Knacken im Haus auf der Alm, erste Häkel- und Strickver-
suche, die von der Mutter mit weiterer Wolle belohnt wurden und vieles an-
dere mehr. 
Frau Hörler erzählte auch von den Schwierigkeiten des damaligen Lebens: 
Langer, kaum zu bewältigender Schulweg über Berg und Tal, Probleme mit 
der „Schriftsprache“ in der Schule, Hänseleien mancher Mit-
schülerinnen, oftmaliger Wechsel des Wohnorts, da die Mutter 
als Magd öfters den Dienstgeber ändern musste und so auf die 
unterschiedlichen Almen geschickt wurde. Das Leben auf den 
Almen - mitten in der Natur - hatte aber auch die Fantasie des 
Kindes sehr angeregt. Die malerisch sehr begabte Mathilde 
Hörler zeigte einige Bilder, die sie in den späteren Jahren ge-
malt hatte und die die Situation auf der Alm gut wiedergeben 
konnten. Frau Hörler meinte, sie hätte sich immer wie Heidi auf der Alm ge-
fühlt und ihr Leben sehr genossen! 

Der interessante Abend wurde mit einem kleinen Imbiss und der Gelegenheit 

mit der Vortragenden ins Gespräch zu kommen abgeschlossen. (BB) 

Tonies 

Seit Jahresbeginn können Tonies bei uns entlehnt 
werden. Da sich die Hörspielfiguren großer Beliebtheit 
erfreuen, haben wir mittlerweile eine größere Auswahl, 
die unseren jungen Besucherinnen und Besuchern zur 
Verfügung steht. Es gibt Märchen sowie spannende 
und lustige Geschichten, aber auch eine Fantasiereise 
mit Faultier Mo oder Joga mit Lama Sara. 



Corona-bedingt muss der österreichische Kabarettist 

Klaus Eckel sich eine Auszeit von der Bühne nehmen und 

arbeitet überbrückend in einem Self-Storage. Dort lernt er 

jede Menge interessante Gesprächspartner kennen. 

Allerdings sind diese nicht menschlich, sondern eben 

allerhand Dinge. Da gibt es beispielsweise den sehr 

gesprächigen Kugelgrill, den dementen Kühlschrank oder 

das arrogante Doppelbett. Auch eine gekränkte 

Jogginghose darf nicht fehlen. Insgesamt sind es 30 

Alltagsgegenstände, die im Laufe der Jahre viel Zeit zum 

Beobachten hatten und jetzt viel Zeit zum Plaudern 

haben. Und Klaus Eckel hat gerade auch viel Zeit. 

Wortgewandt und witzig lässt er sie alle zu Wort kommen. Und was sagt 

einer der Leser dazu?  

„Endlich kriegen wir eine Stimme“  

 

Buchvorstellung ALLERDINGS von Klaus Eckel 

Lesemeisterin und Lesemeister gesucht 

Das Land Niederösterreich sucht Lesemeisterinnen und Lesemeister. Und die 

Bücherei Marc Aurel hilft bei der Suche. 

Wenn du zwischen 6 und 12 Jahre alt bist, dann mach mit! Hol dir Bücher 
aus der Bücherei und nimm gleich die Lesemeister-Kärtchen mit. Du kannst 
dann in Ruhe deine Bücher lesen und dazu deine persönliche Buch-
Beurteilung abgeben. Du brauchst dafür nur deine Meinung zu einem gele-
senen Buch niederschreiben oder du malst ein passendes Bild. Dann bringst 
du Buch und Meinungskärtchen zurück in die Bücherei. Und schon nimmst 

du am landesweiten Wettbewerb teil. 

Spätestens bis 8. September 2024 sollten alle ausgefüllten Lesemeister-
Kärtchen in der Bücherei Marc Aurel sein, damit wir sie rechtzeitig für den 

Wettbewerb einschicken können. 

Am 11. Oktober 2024 findet für die 
Gewinnerinnen und Gewinner ein 
abenteuerliches Abschlussfest 

statt. Ob wir dabei sein werden? 

Auf jeden Fall gibt es für alle Lese-
meisterinnen und Lesemeister der 
Bücherei Marc Aurel eine kleine 
Überraschung als Dankeschön fürs 

Mitmachen. 

Udo Jürgens' Bademantel  
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17.06. Lies mit Birgit 
 

20.06. Bilderbuch mit Julia 
 

28.06. Eduard Aberham „Quo vadis Petronell“ 
 

16.09. Lies mit Birgit 
 

14.10. Lies mit Birgit 
 

25.10. Hermann Schneider „Petronell und die Eisenbahn“ 
 

18.11. Lies mit Birgit 
 

22.11. Lesung mit Roman Klementovic „Tränengrab“ 

Neue Bücher 

Weitere Termine 2024 

Da wir laufend neue Bücher ankaufen, lohnt sich ein regelmäßiger Besuch 
in der Bücherei Marc Aurel. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

Montag  17:30 bis 19:00 
Mittwoch 18:00 bis 19:00 
Donnerstag 18:00 bis 19:30 
 
 
 

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei Ihrem Besuch Tipps für unsere 
nächste Buchbestellung geben. 

Öffnungszeiten in den Sommerferien 

 

 
In den Sommerferien (29.6. bis 1.9.) haben wir 
immer am Montag von 17:30 bis 19:00 geöff-
net. 


